
maxit mur 950 Clay

Produktkurzbeschreibung

maxit mur 950 Clay ist ein nichtbrennbarer, wiederver-
wendbarer Mauermörtel auf Basis von Lehmpulver und
Sand 0 - 2 mm nach DIN 18946 - LMM0/2f M1 1,6.

Produkteigenschaften

Wiederverwendbare Mauermörtel speziell für den Ein-
satz im Bereich des Mauerns von verschiedenen Stei-
nen. Lehmpulver, Sand 0 - 2 mm, Korngruppe, Überkorn-
größe nach DIN 0/2, < 4 mm.

Anwendungsbereich

Mauermörtel für verschiedene Mauersteine, die eine
leichte Rückbaumöglichkeit und die Wiederverwendbar-
keit des Mörtels, wenn dieser sortenrein getrennt werden
kann. Mauermörtel für Lehmsteine und Leichtlehmsteine
der Anwendungsklasse I oder II. Nicht verwendbar als
Putzmörtel oder als Grundmaterial für die Herstellung
von Putzmörteln.

Produktvorteile

• mineralisch
• recyclingfähig
• Baustoffklasse A1
• gute Kellengängigkeit
• rückbaufähig

Baustellenvoraussetzungen

Die Oberflächen- und Umgebungstemperatur soll zwi-
schen + 5°C und + 30°C liegen. maxit mur 950 Clay ist
vor dem raschen Austrocknen durch Sonne und Wind
sowie vor Regen zu schützen.

Untergrundvorbereitung

Der Untergrund und die verwendeten Steine müs-
sen fest, sauber und frostfrei sein. Eine Säuberung
des Untergrundes und der Steine mittels Hochdruck-
oder Wasserstrahlenverfahren wird empfohlen. Je nach
Saugverhalten der zu vermauernden Steine sind diese
vorzunässen. Gefrorene Steine dürfen nicht verarbeitet
werden.

Verarbeitung

Unter Wasserzugabe von ca. 10 % (erdfeucht) oder ca.
30 - 35 % (trocken) mit allen handelsüblichen Freifallma-
schinen, Teller- und Zwangsmischern. In kleineren Men-
gen auch mit dem Motorquirl oder von Hand. Der Mör-
tel wird mit einer sauberen Kelle aufgetragen, so dass
die Lagerfugen vollflächig abgedeckt sind. Die Steine auf
das Mörtelbett setzen und sauber ausrichten. Den über-
stehenden Mörtel mit der Kelle abziehen. Frischmörtel
zügig verarbeiten. Steine und Mörtel bei Arbeitsunter-
brechungen vor Regen schützen. Die erste Steinlage
muss genau horizontal gemauert werden. Bei geplantem
Kalkverputz die Mauerwerksfugen eben abziehen, zur
Verbesserung der späteren Putzhaftung bis max. 3 mm
Rücksprung scharfkantig auskratzen. Da kein chemi-
scher Abbindeprozess stattfindet, ist das Material abge-
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deckt über mehrere Tage verarbeitungsfähig. Ebenso
lange kann es in Mörtelpumpen und Schläuchen blei-
ben. Die Farbe des Mörtels kann von der Farbe der
Lehmsteine und Leichtlehmsteine abweichen.

Materialverbrauch

1 Tonne ergibt ca. 650 l Frischmörtel

Nachbehandlung / Beschichtung

Das frisch hergestellte Mauerwerk bzw. die Verfugung
muss vor schnellem Feuchtigkeitsentzug (Sonne, Wind,
hohe Temperaturen), Regen und Frost ausreichend
geschützt werden. Die Nachbehandlung erfolgt durch
Abdecken. Bei tiefen Temperaturen sind die frischen
Oberflächen mit Isoliermatten vor Nacht- und Dauerfrost
zu schützen.

Allgemeine Hinweise

In Zweifelsfällen bezüglich Verarbeitung oder Objektbe-
sonderheiten Beratung anfordern.
Keine Fremdstoffe beimischen. Sicherheitsdatenblatt
beachten (www.maxit.de). In abgebundenem Zustand
physiologisch und ökologisch unbedenklich.

Besondere Hinweise

Während der Rohbauphase ist das Mauerwerk mit
geeigneten Maßnahmen vor Durchfeuchtung zu schüt-
zen. Mauerwerkskronen müssen nach Erstellung abge-
deckt werden. Die angegebenen Kennwerte wurden
unter Laborbedingungen nach einschlägigen Prüfnor-
men bestimmt und können auf der Baustelle bedingt
durch die Verarbeitungsweise, der Intensität des Anmi-
schens, der Maschinentechnik, dem Saugverhalten der
Steine, der Auftragsdicke, den klimatischen Einflüssen
und des Alters Abweichungen aufweisen. Bei eingefärb-
tem Mörtel kann die Verwendung mineralischer Roh-
stoffe zur Folge haben, dass Nachlieferungen im Farbton
abweichen. Für Veränderungen des Farbtons und der
Oberflächenstruktur im Laufe der Zeit, wird durch Witte-
rungseinflüsse und Umwelteinflüsse keine Gewährleis-
tung übernommen. Die technische Funktionsfähigkeit ist
gegeben.

Lagerung

Trocken auf Paletten unbegrenzt lagerfähig. Herstellda-
tum siehe Sackaufdruck.

Entsorgung

Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden.
Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Säcke sind
komplett zu entleeren, Entsorgung gemäß den behördli-
chen Vorschriften.

Logistik

• 30 kg/Sack, 42 Sack/Pal. = 1,260 t/Pal.
• In Spezialsilos mit einer Silomischstation

Rechtliche Hinweise

Die Angaben dieser Druckschrift basieren auf unseren
derzeitigen technischen Kenntnissen und Erfahrungen.
Sie befreien den Verarbeiter wegen der Fülle mögli-
cher Einflüsse bei Verarbeitung und Anwendung unserer
Produkte nicht von eigenen Prüfungen und Versuchen
und stellen nur allgemeine Richtlinien dar. Eine recht-
lich verbindliche Zusicherung bestimmter Eigenschaf-
ten oder der Eignung für einen konkreten Einsatzzweck
kann hieraus nicht abgeleitet werden. Etwaige Schutz-
rechte sowie bestehende Gesetze und Bestimmungen
sind vom Verarbeiter stets in eigener Verantwortung zu
beachten. Mit dem Erscheinen dieses Druckwerkes/die-
ser Ansicht verlieren alle früheren Druckwerke/Ansichten
ihre Gültigkeit.

maxit mur 950 Clay

Brandverhalten A 1, nicht brennbar

Druckfestigkeit nach 28 Tagen ≥ 2,0 N/mm²

Druckfestigkeitsklasse M1 nach DIN 18946

Körnung 0 - 2 mm

Rohdichte ca. 1,6 kg/m³

Schwindmaß < 3,0 %

Verarbeitungstemperatur Nicht verarbeiten bei Luft- und/
oder Objekttemperaturen unter
+ 5°C und über + 30°C

Wasserbedarf ca. 4 l je 30 kg Sack

Wärmeleitfähigkeit λ10,dry, mat ≤ 0,82 W/(m·K)
für P = 50 %
λ10,dry, mat ≤ 0,89 W/(m·K)
für P = 90 %
(Tabellenwert nach EN 1745)

µ - Wert 5/10
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